
Die Verbundausbildung umfasst zahlreiche 
Angebote rund um die Fachkräftesicherung. Dazu 
gehören auch praktische Prüfungsvorbereitungen

von Kerstin Josupeit-Metzner

E s ist allerorten zu hören und zu spüren, 
es mangelt an Fachkräften in Berlin. Aber 
sie fehlen nicht nur für die eigentlichen 
Arbeitsaufgaben in den verschiedens-

ten Branchen der Stadt. Im Kontext der dualen 
Berufsausbildung betrachtet, gibt es zwei weitere 
Auswirkungen: Es wird zunehmend über eine 
zu starke Einbindung von Auszubildenden in die 
Arbeitsabläufe berichtet. Und in vielen Unterneh-
men reichen die Kapazitäten nicht mehr, um Aus-
zubildende angemessen anzuleiten.

Jetzt könnte man sagen, dass genau diese 
Praxisorientierung auf betriebliche Gegeben-
heiten das Herzstück der dualen Ausbildung ist. 
Und das stimmt auch. Aber es schließt eine ange-
messene Lernumgebung zum systematischen 
Erwerb von beruflicher Handlungsfähigkeit nicht 
aus. Ist diese nicht ausreichend gegeben, fällt es 
spätestens zum Zeitpunkt von Zwischen- oder 
Abschlussprüfungen auf.

Finanzielle Unterstützung möglich
Diesem Umstand trägt die Berliner Richt-

linienförderung für Ausbildung seit eini-
gen Jahren Rechnung: Durch die Senats-
verwaltung für Arbeit, Soziales, Gleich-
stellung, Integration, Vielfalt und 
Antidiskriminierung werden für den 
„Einkauf“ praktischer Prüfungsvor-
bereitungen finanzielle Unterstützun-
gen zur Verfügung gestellt. Damit kann 
ein Unternehmen natürlich nicht eine 
unzureichende Ausbildung kompen-
sieren, aber die Auszubildenden kön-

nen unter den Augen erfahrener päda-
gogisch geschulter Fachleute wesentliche 

Ausbildungsinhalte wiederholen und festi-
gen sowie praktische Prüfungen simulieren. 

Das stärkt das Selbstbewusstsein und nimmt 
Prüfungsangst.

Praktische Prüfungsvorbereitungen werden 
mittlerweile für gastgewerbliche sowie für viele 
kaufmännische Berufe in Industrie und Hand-
werk angeboten. Häufig sind es Bildungsdienst-
leister, aber auch größere Unternehmen mit vie-
len Auszubildenden nehmen dankenswerter-
weise angehende Prüflinge anderer Betriebe für 
die Vorbereitungskurse mit auf.

Bei weiterem Bedarf für Angebote dieser Form 
von Verbundausbildung können die Mitarbeite-
rinnen der ebenfalls vom Land Berlin geförderten 
Verbundberatung ihr Netzwerk aktivieren und 
bei der Erarbeitung von geeigneten Konzepten 
unterstützen.  ■

Praktische Prüfungsvorbereitungen   
können zu Bildungsdienstleistern ausgelagert 

werden, wie etwa der QEU gGmbH
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